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S. 1 
 

LEKTION 2 
 

 

1.    ʼēl  – Gott, El

2.     ʼälohīm  – Gott (pluralis maiestatis); Götter

3.      ʼīsch  – Mann, jeder, jemand (alle 3 lernen!)

4.     ʼischschā  – Frau

5.     ʼādām   – Mensch/en, Menschheit, Mann, jeder 

6.    bēn  – Sohn, allg. Nachfahren1

7.     bat  – Tochter 

8.    ʼēm  – Mutter

9.     ʼāw  – Vater (vgl. aram. „Abba“)

10.    ʼāch  – Bruder  

11.      mischpāchā – Familie, Sippe 

 
 

 

  

 
1  Das Nomen kann auch die Zugehörigkeit zu einer Gruppe, Ethnie oder einem Stamm bezeichnen (z.B.      – 
Jerusalemer;     – Edomiter;     – die Armen) sowie ein Nomen unitatis (z.B.      – ein [einzelner] Mensch 
[niemals Menschensohn]). 



S. 2 
 

LEKTION 3 
 

 

1.     majim  – Wasser [St.c.2  &  ]  

2.     schāmajim  – Himmel 

3.    t 
ehōm  – Urflut, Ozean 

4.    ʼ äräz  – Land, Erde

5.     bajit  – Haus, Familie [St.c. , Pl. 3   ]

6.    nāhār  – Fluß

7.    ‘ēz  – Baum, Holz; koll. Bäume, Hölzer

8.     pānīm   – Angesicht, Oberfläche [St.c.  ]4

9.    rū ach  – Wind, Hauch, Geist5  

10.    ʼōr  – Licht (&   – Verb: leuchten)

11.     chōschäch  – Finsternis

12.    tōv  – Adj.: gut, schön (← Verb   – gut sein/werden)

13.     ʼāmar 6  – Verb: sagen, sprechen (mit nachfolg. dir. Rede)

14.    gādal  – Verb: groß sein/werden, Hif.7 groß machen

15. →    gādōl  – Adj.: groß 







  

 
2   St.c. = „Status constructus“, bezeichnet die Form des Nomens mit nachfolgendem Genitivattribut (s. Lekt. 7). 
3   Dual, Plural und Status constructus (St.c.) werden erst in Lektion 7 eingeführt, die entsprechenden Formen seien hier aber der 
Vollständigkeit wegen bereits aufgeführt. 
4   Pluraletantum. 
5   Bei dem Patach handelt es sich um ein sog. „Patach furtivum“ (s. Lekt. 5, 1.1.1). Es wird nach dem Schureq und noch vor dem 
Chet gesprochen. 
6   Die Bedeutung eines Verbes hängt an drei Wurzelkonsonanten (gelesen „ʼamar“,    – mit Vok. Qamez beim 1. 
Konsonanten, Patach beim 2. Konsonanten, also ā-a). 
7   Beim „Hif’il“ handelt es sich um einen vom Grundstamm abgeleiteten Verbstamm, in welchem die Verbbedeutung etwas 
abgewandelt ist. Die Derivativstämme werden in Lektion 16 eingeführt. 



S. 3 
 

LEKTION 4 
 

 

1.       benē jisrāēl – „die Söhne Israels“ = die Israeliten

2.     jōm  – Tag; Adv. bei Tage, tagsüber [Pl.   ]

3.  /    l ajlā / l ajil – Nacht [St.c.  ] 

4.    jād  – Hand, Seite, Gewalt8

5.     kaf  – Handfläche, hohle Hand9 [Dual:   , daneben Pl.:   ]

6.     dāwār  – Wort, Sache, Ereignis (alle 3 lernen!)   
[St.c.:  , Pl.:   , Pl. St.c.:   ] 

7.     ‘ajin  – Auge, Quelle10  [St.c. , Dual St.a.   ] 

8.     chalōm  – Traum 

9.     schēm  – Name

10.   ,    lēv, lewāv  – Herz, Inneres, Sinn, Verstand [mein Herz:  ]

11.      chåchmā  – Weisheit (mit Qamez chatuf!)

12.     chāchām  – Adj.: weise (← Verb    – weise sein)

13.       kātān /katōn – Adj.: klein (← Verb  – klein sein)

14.     ʼadāmā  – Erdboden, Ackerboden 

15.     kātav  – Verb: schreiben 

16.  ;    kōl, kål  – Subst.: Gesamtheit; ganz, alle, jeder  

 
8   Danach ist der Buchstabe  benannt. 
9   Danach ist der Buchstabe  benannt. 
10   Nach diesem Wort ist der Buchstabe  benannt. 

Qamez chatuf! 
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LEKTION 5 
 

 

1.    – Herr, Gebieter 

2.     – Adonaj/ Herr! (In dieser Form nur als Gottesanrede; ansonsten:    – meine Herren) 

3.    – JHWH; HERR → „Adonaj“ (Eigenname Gottes)

4.      – Altar (zu lesen: misbē ach)

5.     – Zeichen [Pl.:    ] 

6.     – Lippe, Sprache, Ufer [vgl. den St.c. im Buchtitel:  ]

7.     – Zunge, Sprache 

8.     – Beteuerungspartikel: ja, fürwahr, gewiss 

9.       – sondern, außer (wenn)11 

10.     – Seele, Kehle, Leben, Atem, Person
11. →      – ich, ich selbst (vgl. lat. ipse/ipsa/ipsum)12

 
Verben: 
 

12.     – sein, werden, geschehen  
13.     – leben, am Leben bleiben

14. →  1   – koll. Tiere, Sg. & koll. Lebewesen

15. →    2 – lebendig, am Leben (St.c.: )

16. →      – Leben

17.     – behüten, bewachen, beobachten  

18.    – hören 

19.    – rufen, nennen, lesen13 

20.       – sitzen, wohnen, bleiben 

21. →     – Einwohner, Bewohner (eig. Pt. m. Sg. von  ) 

22.      – opfern

23. →     – Opfer
 
 

 

 

 
11     und     werden in Lektion 12 behandelt. 
12    Diese Form kommt insbesondere in Schwurformeln vor, siehe Vok. Lek. 9. 
13   Vergleiche das „Qere“ (das zu Lesende). 

Leicht zu 
verwechseln
 

Diese beiden 
Verben bilden 
gleiche Formen. 
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LEKTION 6 
 
 
 

1.     – Präp.: unten, unterhalb, anstelle von, an jem. statt

2.     – Esel
3.     – Eselin
4.    – Ewigkeit, Vorzeit, [   – für immer, auf ewig] 

5.     – Kopf, Haupt, Spitze (St.a. = St.c.!) [Pl.   ] 

6. →     – erster 

7. →     – Anfang, Erstling 

8.   – Verb: König sein/werden, als König regieren 

9. →     – König (St.a. = St.c.!) [Pl.:   , St.c.  ] 

10. →     – Königtum, Königsherrschaft14 

11. →      – Königsherrschaft 

12.     – herrschen
13.   – Präp.: auf, über, an, gegen, wegen15
14.   – Verb: gehen
15.      – Verb: „’avad“ – zugrunde gehen
16.    – Verb: „‘avad“ – dienen, arbeiten
17. →      –  Diener, Knecht (St.a. = St.c.!)
18. →    –  Dienst, Arbeit
19.    –  Lade, „Bundeslade“ 

 
 
+ Eigennahmen – siehe nächste Seite  

 
14   Mit sog. „Schwa medium“, daher keine explosive Aussprache des Kaf nach Schwa (quiescens). 
15   Daneben gibt es auch   (Verneinung des Jussivs). Hier besteht Verwechslungsgefahr! 

Klingen 
identisch! 

Nicht mit dem Personennamen 
„Aaron“ verwechseln, siehe unterhalb. 
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EIGENNAMEN 
 

Einige Eigennamen werden in Hebräischprüfungen als bekannt vorausgesetzt. Folgende sollten bekannt sein: 
 
Personennamen: 
 

1.        – Abraham / Abram 

2.        – Sarah / Sarai 

3.     – Lot

4.          – Isaak  

5.      – Rebekka

6.       – Jakob 

7.     – Esau 

8.      – Josef

9.     – Juda 

10.     – Mose(s) 

11.      – Mirjam 

12.      – Aaron

13.     – Josua 

14.      – Samuel

15.     – Saul 

16.     – David 

17.     – Jonathan 

18.      – Salomo(n) 

19.          – Jesaja (der HERR ist Rettung/der HERR hat gerettet) 

20.          – Jeremia (ev. der HERR möge [ihn] erhöhen)

21.        – Elija (der HERR ist mein Gott)
22.       – Elisa/ Elischa (mein Gott hilft)

 
Ortsnamen: 

23.    – Jordan 

24.      – Jerusalem (zu lesen: „Jeruschalajim“ oder nach dem Ketiv „Jeruschalem“) 

25.    – Kanaan 
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LEKTION 7 
 

 

1.     –  Bote, Engel (← Wz.    – senden) 

2. →     –  Sendung, Arbeit 

3.    – Mund, Öffnung [St.c. & m. Suff. 1.c.Sg. , m. Suff. 3.m.Sg.   ] 

4.    – Meer, Westen [*jamm; Pl.:   ] 

5.    – Zeit, Zeitpunkt [* itt; m. Suff.   ; Pl.  ] 

6.     – Feuer 

7.    – Blut

8.     – Schwester 

9.  f.  – Stadt 

10.     – Volk [m. Art. , m. Ersatzd.] 

11.     – Volk [Pl.  ] 

12.     – Wüste, Steppe 

13.    – Pferd 

14.      – Gericht, Recht, Urteilsspruch (← Verb:    – richten, s. Lekt. 14)

15.    – Weisung, Gesetz (← Verb:  – lernen, lehren)

16.    – Berg, Gebirge (← *harr, m. Art.:  [m. Ersatzd.], Pl. , m. Art.: ) 

17.     – Verb: aufstehen, stehen 

18. →     – Ort, Stätte  

 
 
+ unregelmäßige Formen auf der nächsten Seite 
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Des Weiteren sind folgende Formen unregelmäßiger Nomina zu lernen: 
 

 Singular Plural 
 St.a. St.c. St.a. St.c. 

Vater   
     

[aber:    – mein Vater !] 
       

Frau            

Mann           
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LEKTION 8 
 

 

1.     – Adv.: sehr, Subst.: Kraft 

2.    – Kraft, Stärke 

3.      – Heer (vgl.       – „HERR der Heerscharen“) 

4.    – nun, jetzt (←+ He locale) 

5.  /    – (etwa) nicht?

6.  /  /   – warum?, weshalb?

7.     – Bund, Vertrag (vgl.      – einen Bund schließen)

8. /   – Interjektion: siehe! [m. Suff.  / ,  ,    etc.16]

9.     – Adv.: entgegen17 (Inf.c. von:    18– begegnen, treffen; 

auch mit Suffixen:    – mir entgegen etc.)
  

10.     – Präp.: vor (  [Angesicht, Oberfläche im St.c.] + )19

11.      – Präp.: von jdm./etw. weg, wegen, angesichts (   + )

→       – weil (wörtl.: wegen, dass)  

12.      – von jdm./etw. weg, wegen

13.      – vor, angesichts sowie wörtl.: auf der Oberfläche
 
 

Verben (und abgeleitete Formen): 
 

14.     – essen
15.     – lernen, Pi.: 20 lehren 

16.    – gerecht/ im Recht sein 
17. →     – Gerechtigkeit 

18. →    – Adj.: gerecht 
19.    – vorüberziehen, durchziehen, überschreiten  

20. →    – Subst.: die gegenüberliegende Seite, Adverb/Präp.: jenseits 

21. (→[?])   – Hebräer 

22. (→[?])   – Hebräerin, Hebräisch  

 
16   Sämtliche Formen: siehe M. Krause Tabelle „Partikeln mit Suffixen“, Spalte rechts außen. 
17   Besonderheit: Das Alef wurde in dieser Form elidiert, ist jedoch im Schriftbild erhalten geblieben. 
18   Dort auch im Wörterbuch zu finden (es gibt keinen eigenen Eintrag zu  ). 
19   Im Wörterbuch sind sämtliche solcher zusammengesetzten und erstarrten Formen im Artikel von    zu finden.  
20   Pi’el: Hierbei handelt es sich um einen anderen Verbstamm. Dieser wird erst in Lektion 16 eingeführt. Die Bedeutung des 
Verbes in eben jenem Verbstamm soll aber dennoch hier schon angegeben sein.  

Nicht verwechseln 
mit   – dienen, 
arbeiten [mit Dalet!].

 
 

 

Nicht verwechseln mit 
dem Personalpronomen 
2.m.Sg.: ! 

Dieses Vocabulum 
sollte beherrscht 
werden, da man 
sonst dazu verleitet 
sein könnte, die 
Form als Infinitiv 
zu übersetzen! 

Diese und andere 
Verbindungen mit 
  treten häufig 
auf. Insbesondere 
  sollte gut 
gekannt werden! 
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LEKTION 9 
 

 

1.  ,   – Präp.: mit, bei (< *itta)

  Abgrenzung zur Nota accusativi  
  Nota accuativi (Vok. i oder ä bei schweren Suffixen):  ,  ,    21,     
  Präposition (Vok. immer i, Dagesch forte im Taw):  22, ,   ,    

2.    – Präp.: zu, nach, in Hinblick auf 

Abgrenzung zu „Gott“ 
Präp. bindet nur pluralische Suffixe an [z.B.  ,    ], dagegen   – Gott  
[z.B.  ,   ,     ])

3.   /-23,- – Relativpartikel: „wovon gilt“ (Hilfsübersetzung) 

4.      – Prophet (←   – Nif.: prophezeien, als Prophet auftreten, s. Lekt. 22) 

5.    – Priester 

6.      – Tempel, Palast 

7.     – Einleitg. wörtl. Rede: bleibt unübersetzt oder „folgendermaßen“ 

8.    – Adv.: noch, nochmals, wieder (auch mit Suffixen: 

  /     24,   ,    ,     etc.) 

9.    – Stimme, Laut, Donnerschall 

10.     – da, dort

11. →    – dorthin (mit He locale)


Verben: 
 

 

12.    – nehmen, holen   

13.    – geben  

  
 
 

+ Formeln auf der nächsten Seite 
  

 
21   Sämtliche Formen beider Partikel finden Sie in der Tabelle XIII. der Krause-Grammatik „Partikeln mit Suffixen“. 
22   Nicht verwechseln mit den suffigierten Formen des Substantivs „Zeit“, welche mit Ajin geschrieben, aber ansonsten fast 
identisch sind:   , ,   etc. (s. Vokabeln d. Lekt. 7, Nr. 5). 
23   Die proklitische Form - tritt mit und ohne Dagesch forte im darauffolgenden Konsonanten auf (- ist eine 
seltenere Variante davon). 
24   Bspl. (Jos 14,11):       – Noch heute bin ich so stark/ Ich bin immer noch so stark. 

Gegen-
satzpaar 
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FORMELN 
 
 
Die folgenden Formeln werden Ihnen häufig begegnen und sollten daher bekannt sein: 
 
 
 

1. []      – sog. „Botenformel“ (meist einleitend):  

„so hat [der HERR/NN] gesprochen“ 
 

2.       – sog. „Wortereignisformel“: „da erging das Wort“ 

 

3.      – meist als Schlußformel nach prophetischer Rede:  

„Ausspruch des Herrn“  
 

4.            – da erschien der Bote des HERN (dem) NN ( – Q.: sehen, Nif.: erscheinen) 

 

5.        – in Schwurformeln:  

„bei meinem Leben…“/ „sowahr ich lebe…“  
 

      – in Schwurformeln:  

„beim Leben des HERRN“/ „sowahr der HERR lebt“ 
 

sowie in Kombination:  

        – „beim Leben des HERRN und bei meinem Leben“ 
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LEKTION 10 
 

 

Segolata, Teil I 
 

1.    – Buch, Schriftrolle (←   – zählen, erzählen; vgl. „Ziffer“) 

2. →     – Zahl 

3.    – Weinberg

4.     – Silber, Geld

5.     – Brot, Speise 

6.     – Stein 

7.    – Zelt [vgl.      – Zelt der Begegnung, „Stiftshütte“] 

8.    – Same, Saat, Nachkommenschaft 

9.     – Heiliges, Heiligtum [Pl.   ,   , suff.  ,    ,   ,     ] 

(← Verb:   – heilig sein, Hif.: heiligen) 

10. →     – Adj.:heilig  

11.     – Inneres, Eingeweide, Mitte 

12.    – Fuß [Pl.   ] 

13.      – Sonne

14.     – Öl

15.     – Rind, tausend 

16.     – Wagen, Streitwagen 

17.    – Abend 

18.    – Knochen, Gebein, Wesen 

19.    – Frucht, koll. Früchte 

20.    – Gefäß, Werkzeug, Waffe(n) [Pl.  ]  

21.     – Ohr [Pl.  ] 

  
Qamez 
chatuf 

verwech-
selbar 
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LEKTION 11 
 
 
 
Segolata, Teil II 
 
 

1. f.  – Weg 

2.      – Stab, Stock, Stamm (vgl.  – Stab, Stamm, s. Lek. 12) 

3.     – Tod [St.c. ] 

4.    – Mitte [St.c.  ] 

5.    – Kleid, Gewand 

6.    – Güte, Gnade, Treue 

7.     – Schwert 

8.    – Kind, Junge (← Verb   – gebären, erzeugen) 

9.    – Kraft, Vermögen, Heer [St.c.  ] 

10.    – Herr, Gebieter, Ehemann, Baal 

11.    – Schritt, Mal, einmal [Du. „zweimal“:  , Pl.: ] 

12.   – Junge, Knecht (beide Bedeutungen!)

13. →   – Mädchen, Magd

14.    – Bach, Bachtal, Wadi

15.     – Morgen 

16.     – Neumond, Monat 

17.     – Bogen 

 
 
 

  

Die Formen von   und 

  (St.a. & St.c.) sollten 
gut eingeprägt werden. 
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LEKTION 12 
 
 
 

1.      25 – Feld
2.      – Stab, Stamm (← Verb:    – ausstrecken, s. Vok. Lekt. 22)

3.     – Adj.: stark, Subst.: Krieger, Held26 

4.      – wie, als, weil

5.     – Friede, Heil, Wohlergehen (← Verb:    – unversehrt sein, heil sein)

6.    – Präp.: bis, bis zu 

7.        – Präp.: hinter, nach (zeitlich & örtlich) (←  ) 

8.     – folgender, zweiter, ein anderer  

9.     – Sklavin, Magd  
 

10. 1   – Demonstrativadverb: so  

→         – sodann, danach  

→    – (Kausaladverb) deshalb, daher  

[← Wz.   – fest sein, Bestand haben] 

11. 2  – richtig, rechtschaffen, recht [zuweilen nicht  

sicher von 1 zu unterscheiden] 
 
 
Verben (und davon abgeleitete Formen): 
 

12.       – viel/ zahlreich sein o. werden, Hif.: viel machen, vermehren

13. →    – viel, zahlreich

14. →    – Menge

15.     – fest sein, stark sein  

16. →    – Adj.: fest, stark 

17.    – hintreten, stehen (bleiben) 

18.     – verlassen 

19.    – begraben 

20.    – sich nähern, (Opfer) darbringen

21. →     – Adj.: nahe

22. →    – Gabe, Darbringung



 
25   Es handelt sich um Begriffe zweier unterschiedlicher Dialekte.
26   Von der Wurzel   (stark sein) ist auch der Name Gabriel (   ) abgeleitet. 

Verwechs-
lungsgefahr! 

Nicht zu verwechseln mit  – Elle. 
 

Gut einprägen! 

Gut einprägen! 

 

verwech-
selbar 

Qamez chatuf 
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LEKTION 13  
 

 

1.       – einer/eine, eins (Zahlwort), einmal 

2.      – Zahlwort: zehn  

3.      – Zahlwort: zwanzig 

4.      – Zahlwort: hundert27 

5.     – auch, sogar 

6.   …   – sowohl … als auch 

7.  1  – auch, sogar 

8.  2  – Nase, Nasenflügel [daher Dual:   ], übertragen: Zorn 

9.   – so, hier, jetzt 

10.   – hier(her) 

11.    – Adv.: zwischen28
12.  /    29 – Adv.: zusammen, miteinander 

13.      – durch [„durch die Hand/durch Vermittlung von“] 
 

14.    – Präp.: mit, bei [vgl.  – mit, bei] 

15.     – Konj.: wenn (Bedingungssatz), ob (indir. Fragen), als, nachdem 

16.          – es gibt, es ist vorhanden (eig. Subst.: das Vorhandensein) 

17.       – es gibt nicht, es ist nicht vorhanden (eig. Subst.: das Nichtvorhandensein) 

 

Verben: 

18.   – hinabgehen, -steigen (Gegensatz:   ), Hif.: hinabführen 

19.    – vergessen 

 

  

 
27   Die Zahlen werden in Lektion 23 behandelt. Alle weiteren Zahlwörter werden dort als Vokabeln vorgestellt.  
28  Vgl. 1. Sam 20,23 (Jonathan zu David): „Siehe, der Herr wird sein [als ein Zeuge] zwischen mir und zwischen dir in Ewigkeit.“ 

                 . 
29   Die Form  (u.  ) ist eine Analogiebildung nach  (hinter ihm) sowie    (vor ihm). Inhaltlich entspricht sie 

. 

Tritt häufig auf und ist 
schwer zu erkennen! 

Große 
Verwechs-
lungsgefahr! 

Nicht verwechseln mit  (Sohn). 
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LEKTION 14 
 
 
 

1.     – damals, dann 

2.    – oder

3.       – Präp.: ohne, vor Adj.: -un (z.B.       – unrein), außer

4.      – nicht zu (Verneinung des Infinitiv constructus)30

5.     – Anhöhe, Opferhöhe 

6.    – Jahr [Pl.  ]

7.    – (Stadt-)Tor 

8.    – Grube, Brunnen 

9.    – vor, gegenüber (←   – Hif. etw. vorbringen, mitteilen; Lekt. 19) 

10.     – um…willen (vor Substantiven) 
– um…zu (vor Inf. c.) 
– damit   (vor PK-Formen) 

 

11.     – um…willen  (Zirkumposition) 
– wegen  (Prä-/ Postposition)31 
– damit   (Subjunktion: Finalsatz)  

 
 
Verben: 
 
12.    – sich (um-/ab-/zu-)wenden 

13. →   – Konj.: damit nicht, daß nicht /nach Verben des Fürchtens: daß32 

14.     – verstehen, einsehen, bemerken  

15.    – schneiden, ausrotten; einen Bund schließen33 

16.      – richten, urteilen34

17.     – auslösen, erlösen

18.    – töten 




  

 
30   Diese Form war ursprünglich ein Substantiv, nämlich    (←  = „nicht“) +. 
31   Zus-ges. Präp.; im Wörterbuch unter *   (← *Absicht +  = wörtl. in Hinblick auf eine Absicht) zu finden. 
32     ist abgeleitet von der Wurzel  ; ein altertümlicher Imperativ i.S.v. „Wende dich ab!“. 
33   Vgl. Anmerkung zur 7. Vokabelangabe der Lektion 8 (berit). 
34   Vgl. Anmerkung zur 14. Vokabelangabe der Lektion 7 (mischpat). 

Dieses Vocabulum 
sollte bekannt sein, da 
es ansonsten schwer zu 
erkennen ist. 

ähnlicher 
Klang 

Dieses ist gleichermaßen 
wichtig zu kennen! 

Wichtig! 
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LEKTION 15 
 

 

1.      – Feind 

2.   – Freund, Nächster, ein anderer  

(häufige Wendung:       – einer…sein Nächster/ der eine…der andere) 

3.    – Freund, Geliebter 

4.    – Geschlecht, Generation 

5.    – Pharao 

6.      – Ägypter, Ägypten f. (  – Ägypter,   – ägyptisch) 

7.     – Grenze, Gebiet 

8.     – Mensch, Menschen, Menschheit 

9.    – Hunger, Hungersnot

10.    35  – Wahrheit, Treue, Beständigkeit 

11.     – Zuverlässigkeit 

12. →   36  – zuverlässig; wahrlich, gewiss! 
 

Verben und von diesen abgeleitete Formen 

13.     – Qal: sehen, Nif.: sich sehen lassen; Hif.: sehen lassen, zeigen, erscheinen  

14. →    – Sehen, Aussehen, Erscheinung 

15.    – schlecht/ böse sein  

16. →    – Frevler, Gottloser 

17.   – schlecht/ böse sein  

18. →    – Adj.: böse, schlecht 

19. →   – Bosheit, Schlechtigkeit, Unheil 

20.     – finden, ausfindig machen (Verbum III Alef, Lekt. 20) 

21.    – vertrauen 

22.    – tun, machen 

23.     – Qal II: schwer sein, berühmt sein, Adj.: schwer 

24. →    – Herrlichkeit, Ansehen, Gewicht 

25.    – tun, machen, etw. zubereiten (Verbum III He, Lekt. 20) 

26. →     – Werk, Arbeit 
 

35   Es handelt sich nicht um ein Segolatum (daher Ultimabetonung). Die Vokalisation beim 1. Radikal ist Chatef-Segol, statt Segol 
(wie bei Segolata), da die ursprüngliche Gestalt auf * ’emettu zurückgeht (demnach auf ein Nomen mit verdoppeltem 

Endkonsonanten). In suffigierten Formen erscheint demnach auch Dagesch forte:  ,  . 
36   Auch bei ‘amen liegt die Betonung im Hebräisch selbstverständlich auf der Ultima. 

Nicht verwechseln mit 
  (siehe unterhalb). 
 

Es liegt die Verbwurzel   (fest/sicher/ 
beständig/zuverlässig sein) zugrunde, von 
welcher auch die Zustimmungspartikel (zur 
Bekräftigung eines Bundes oder Eides)   
herrührt. 
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LEKTION 16 
 

 

1.  /   – Satzung, Gesetz 

2.     – Wein 

3.    – Heerlager (← Wz.   – sich lagern) 

4.    – Geschenk, Gabe, Opfergabe,  
Speiseopfer  

5.     – Fleisch 

 
Verben und von diesen abgeleitete Formen: 
 

6.    – Qal: hinaufgehen, -steigen (Gegensatz:  ),  
Hif.: hinaufführen; als Brandopfer darbringen  

7. →    – Brandopfer 

8. →    – Präp.: oben (eigtl.: „das oben Befindliche“) 

9. →    – nach oben (mit He locale) 

10.     – Nif.: kämpfen  

11. →    – Kampf, Krieg 

12.     – hassen (Verbum Tertiae Alef) 

13.     – können, vermögen (Verbum Primae Waw mit Eigentümlichkeiten, Lekt. 19) 

14.    – (sich) fürchten, ehrfürchtig sein (Verbum Primae Waw mit Eigentümlichkeiten, Lekt. 19) 

15. →     – Furcht (eig. Inf. c. von   ) 

16.     – ausgießen 

17.    – Pi.: segnen 

18. →     – Segen 

19.    – verfluchen (Verbum Mediae geminatae, Lekt. 21) 

20.    – Pi.: reden, sprechen 

21.    – Qal: erkennen, wissen, erfahren, Hif.: wissen lassen, mitteilen 
(Verbum Primae Waw, Lekt. 19) 

22. →    – Erkenntnis, Wissen (eig. Inf. c. von ) 

23. → /   – warum?, weshalb? (eig. Pt. pass. von  ) 

24.    – schicken, senden 

25.    – Hif.: werfen 

 
 
 

Leicht 
verwech-
selbar! 

Klingen 
gleich! 
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LEKTION 17 
 

 

1.    – nur, jedoch, ja, fürwahr

2.    – nur

3.   ;    – allein; ich allein etc.

4.     – Gold

5.     – Adj.: alt, Subst.: Ältester (← Verb:   – Qal II: alt sein/werden)

6.     – Lied [Pl.    /   ] (← Verb:   – singen) 

7.      – Lied, Psalm 

 
Verben: 
 
8.     – schlachten, schächten 

9.     – Pi.: verderben, vernichten 

10.     – formen, bilden (Verbum Primae Waw; Lekt. 19) 

11.    – Besitz bekommen, erben [vgl.   , Lekt. 19] 

12. →    – Erbe, Besitz 

13.     – Pi.: suchen, fordern, bitten [vgl.  , Lekt. 19]

14.     – suchen, forschen, fragen 

15.      – fragen 

16.      – aufhören, ruhen (→   (?)37 – Schabbat/Sabbat) 

17.     – besuchen, sich kümmern, heimsuchen, mustern 

18.     – Nif.: schwören 

19. →     – Schwur  

20.  1  – zerbrechen 

21.  2  – (Getreide) kaufen 

22.     – Nif.: übrigbleiben; Hif.: übriglassen 
 

 

  

 
37  Die Ableitung des Substantivs „Schabbat“ von der Verbwurzel    ist unsicher. 

Klingen 
gleich! 

Vom Klang her 
sehr ähnlich! 
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LEKTION 18 
 

 

1.     – Adv.: heute 

2.   ( ) – Wendung: „es geschah am betreffenden Tag“ → „eines Tages“ 

3.         – an dem Tag; am Tage, tagsüber 

4.       – nach einiger Zeit 

5.       – linke Seite, links (vgl.  – rechte Seite, rechts; Süden; s. Lekt. 19) 

6.     – Adj.: schön 

7.    – Versammlung, Gemeinde 

8.     – Thron, Sitz, Sessel 

9.    – Fürst, Oberster, Befehlshaber38 

10.   – Sünde (vgl.  /   – Sünde, Lekt. 20) 

11.    – Staub 

12.    – Kleinvieh (Schafe & Ziegen) 

13.     – koll. Vieh, Tiere 

14.     – Rind, koll. Rinder  

 

Verben: 
Verba I Alef 
 

15.     – essen 

16.     – lieben (Gegensatz:  s. Lekt. 16) 

17. →    – Liebe (eig. Inf.c. von   ) 

18.     – backen (I Alef & III He) 

19.     – fassen 

20.     – sammeln 

21.     – wollen (I Alef & III He) 

 

und zudem:   – sagen; s. Lekt. 3 

  

 
38   Vergleiche den Namen „Sara(h)“ (mit femininer Endung). 
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LEKTION 19 
 

 
Insbesondere finden Sie hier aufgelistet die häufigsten Verba Primae Jod, Primae Waw sowie Primae Nun. 
 
Primae Jod: 
 
1.    – Qal: saugen, Hif. säugen 

2.     – Qal: gut sein, gut gehen; Hif. gut machen, gut handeln (vgl.  – gut sein [Verb & Adj.]) 

3.    – Hif.: sich nach rechts wenden  

4. →      – rechte Seite, rechts; Süden (vgl.   – linke Seite, links; s. Lekt. 18) 

5.   – Hif:. heulen 
 
Primae Waw: 
 
6.     – Qal: hinausgehen, -ziehen, Hif.: herausführen 

7.    – Qal/Hif.: hinzufügen, fortfahren 

8.    – Hif.: helfen, retten  

9. →   /   – Hilfe, Rettung39 

10. →    – Hilfe, Rettung 

11.   – Hif.: loben, preisen, Hitp.: bekennen 

12.    – in Besitz nehmen, erben; Hif.: vertreiben (vgl. – Besitz bekommen, erben;  
s. Lekt. 17) 

13.     – Qal II: trocken sein, vertrocknen 

14.    – Nif.: übrigbleiben, Hif.: übriglassen 
 

und zudem:  – Qal: erkennen, wissen, erfahren, Hif.: wissen lassen, mitteilen, s. Lekt. 16 

und zudem:   – können, vermögen, s. Lekt. 16 
 
 

  

 
39   Vgl. PN Josua & Jesus (Jeschua) ← Joschua/Jehoschua      – der Herr ist Rettung. Siehe Mt 1,21: „Und Du sollst seinen 
Namen Jesus nennen; denn er wird sein Volk retten von seinen Sünden“. Daneben gibt es auch andere Deutungen. 
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Primae Nun: 

 

15.    – fallen 

16.    – Hif.: mitteilen, erzählen, berichten 

17.     – Hif.: blicken, ansehen 

18.    – Hif.: entreißen, retten 

19.    – berühren, schlagen 

20.     – herantreten, sich nähern; Hif.: herbeibringen, darbringen 

21.    – Pi.: trösten, Nif.: sich trösten, bereuen 

22.   – herausreißen, aufbrechen, weiterziehen 

23.     – Hif.: hinstellen, Nif.: sich hinstellen, stehen 

24.     – küssen 
 

und zudem:   – geben, s. Lekt. 9 

und zudem: – Besitz bekommen, erben, s. Lekt. 17 
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LEKTION 20 
 
 
 
Im Folgenden wird unter Aussparung der bereits bekannten Verba Tertiae He und Verba Tertiae Alef eine Auswahl der 
wichtigsten Verben dieser Gruppen vorgestellt:
 
1.     – sich verfehlen, sündigen 

2. →    /     – Verfehlung, Sünde (vgl.  – Sünde, Lekt. 18) 

3.     – erschaffen  

4.      – Qal II: unrein sein/ werden, Adj.: unrein 

5.    – Pi.: befehlen, anordnen  

6. →     – Gebot 

7.   – bauen 

8.    – Qal: aufdecken, entblößen, in die Verbannung gehen; Hif.: in die Verbannung führen 

9.    – Hischtaf‘el: sich niederwerfen, um anzubeten40   

10.    – fertig sein/werden, aufhören 

11. 1  – antworten 

12. 2  – Qal: elend sein, bedrückt sein, Hif.: bedrücken, demütigen 

13. →    – arm; demütig 

14. →    – Elend, Leiden 

15.     – trinken 

16.    – kaufen 

17.    – Pi.: bedecken 

18.   – weiden, hüten 
 

und zudem:   – hassen; s. Lekt. 16 

und zudem:  – Qal: viel/zahlreich sein o. werden, Hif.: viel machen, vermehren; s. Lekt. 12 

  

 
40  In einigen Wörterbüchern (u.a. Gesenius17;18) unter   zu finden. Vgl. die Wendung       – sich (mit dem 

Angesicht) zur Erde niederwerfen (um anzubeten). 

Nicht verwechseln 
mit  oder ! 
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LEKTION 21 
 

 

Im Folgenden eine Auswahl der wichtigsten Verba Mediae infirmae: 
 
  

1.    – Qal: kommen, hineingehen, Hif. hineinführen, hineinbringen 

2.    – Qal: sterben, Hif. töten (vgl.   – töten; s. Lekt. 14) 

3.    – setzen, stellen, legen [selten: ] 

4.    – setzen, legen, machen zu 

5.    – umkehren, zurückkehren, etw. wieder tun 

6.   – Nif. feststehen, fest sein, Bestand haben 

7.   – abweichen, sich wenden 

8.    – Qal: hoch sein, erhaben sein, Hif. erhöhen 

9.    – sich schämen 

10.    – sich als Schutzbürger/Fremdling aufhalten 

11. →    – Schutzbürger 

12.      – übernachten 

13.   – ruhen; Hif. Ruhe verschaffen 

14.   – fliehen 

15.   – laufen, fahren 

16.     – streiten, hadern 

17.   – loben, preisen [vgl.   , s. Lekt. 19] 

18.   – gnädig sein41  

19. →    – Gunst, Gnade  

20.     – umgeben, umgehen 

21. →      – Umkreis, ringsum 

22.   – Hitp.: beten 

23. →    – Gebet 

24.   – Qal: leicht sein, Pi.: verfluchen42 

 

und zudem:   – verstehen, einsehen, bemerken; s. Lekt. 14 

 
41   Von dieser Wurzel ist auch der Name „Hanna(h)“ bzw. „Johanna“ abgeleitet. 
42   Vergleiche die Bezeichnung „Qal“ für den Grundstamm (leichter Stamm). 

Bei aramaisierenden Formen: 
etwas niederlegen, 
deponieren. 
 

Nicht verwechseln mit   – 
siehe!, Konj:. wenn. 
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LEKTION 22 
 

 

1.     – Hälfte 

2.     – Hof 

3.    – Fels 

4.     – gerade, richtig, redlich 

5.      – Flügel, Rand, Zipfel eines Gewandes [Dual:    ] 

6.     – wenig, ein wenig 

7.      – ungesäuertes Brot, „Mazze(n)“ 

8.     – Süden, Südland, „Negev“ 

9.     – Norden, Zaphon (Götterberg im Norden Syriens) 

 
Verben: 


10.    – Pi.: Sühne schaffen 

11.     – fangen, einnehmen 

12.     – verkaufen 

13.    – (be)weinen 

14.      – Nif.: entkommen, sich retten, Pi.: retten43 

15.     – öffnen 

16. →     – Öffnung, Tor44 
 

doppelt schwache Verben: 
 

17.    – Hif.: schlagen (I Nun & III He) 

18.    – ausstrecken, neigen; Hif.: ausstrecken, neigen, beugen (I Nun & III He) 

19.     – aufheben, (er)heben; Nif.: s. erheben, Pi. tragen (I Nun & III Alef) 

20.     – Nif.: prophetisch reden, Hitp.: s. als Prophet gebärden (I Nun & III Alef) 

21.   – Hif.: unterweisen, lehren (I Waw & III He) 

22.    – Nif.: frei/schuldlos sein, straflos bleiben (I Nun & III He)

  

 
43   Der Name der Insel Malta stammt von eben dieser Verbwurzel. 
44   Vergleiche das Vokalzeichen „Patach“. 
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LEKTION 23 
 

 

Zu lernen sind die in der Lektion behandelten Zahlen (!) sowie folgende zusätzliche Vokabeln: 
 

1. ( / ) – wenn (doch)! / daß doch! (Einleitung eines irrealen Bedingungssatzes) 

2.  /    – wenn (doch) nicht! (Einleitg. eines irr. Bedingungssatzes mit Negation) 

3.      – Kupfer, Bronze 

4.    – Wolke 

5.      – Unterwelt, Totenreich 

6.     – Lüge, Trug 

7.     – Ruhm, Lobpreis 

8.      – Gräuel 

9.      – Adv.: beständig, immer (eig. Subst.: Fortdauer, Bestand) 

 

Verben: 

 
10.     – Nif.: sich versammeln, Hif.: versammeln45 

11. →    – Versammlung, (Volks)gemeinde 

12.     – salben 

13. →      – Gesalbter, Messias 

14.    – räuchern 

15.    – Pi.: sich erbarmen 

16.      – liegen, sich hinlegen 

17.    – fern sein, sich entfernen 

18.     – verbrennen46 

19.     – sich freuen 

20. →    – Freude 

21.     – gedenken, sich erinnern 

22.    – wohnen 
 
 
 

 
45   Vergleiche das Buch „Kohelet“ (der Versammler, der Gemeindeleiter), auch genannt Ekklesiastes oder Der Prediger (Salomo). 
46   Vergleiche die brennenden Engel (Seraphim), welche um den Thron Gottes schweben und Gott preisen. 


	Sefat Hattora
	Vokabelteil
	Lektion 2
	Lektion 3
	Lektion 4
	Lektion 5
	Lektion 6
	Lektion 7
	Lektion 8
	Lektion 9
	Formeln

	Lektion 10
	Lektion 11
	Lektion 12
	Lektion 13
	Lektion 14
	Lektion 15
	Lektion 16
	Lektion 17
	Lektion 18
	Lektion 19
	Lektion 20
	Lektion 21
	Lektion 22
	Lektion 23


